
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Briefe

Hebel, Johann Peter

Karlsruhe, 1926

81. An Sonntag

urn:nbn:de:bsz:31-8697

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-8697


RRrri

81˙

An Sonntag . ! “ “ )
7. Juli 1820 .

Ich wollte auf Ihr werthes Schreiben , theuerſter Herr Pfarrer ,

nicht eher antworten u. auch ſonſt keine Schritte thun , als bis ich

mit Herrn Obriſtlieutenant Tulla 1960) über den Verhalt der Sache ,

von welcher Sie mir ſchrieben , umſtändlicher geſprochen u. mich

ſelbſt bei ihm Raths erholt hätte . Erſt heute konnte ich dazu

kommen , da er oft und auf lange Seit abweſend iſt . So hart der

guten Semeinde Hauſen die Heimweiſung ihres Brückenbaus

werden muß , ſo ſchwer iſt es , ſie in den allgemeinen Verband

zurückzubringen , da ihre Ausſchließung Folge eines allgemein auf⸗

geſtellten Grundſatzes iſt , der ſie mit ſo mancher andern gemein —

ſchaftlich trift . Das einzige , was ſie vor andern , die das gleiche

Schickſal getroffen hat , für ſich kann geltend machen , iſt der Um⸗

ſtand , den ſie auch ſchon zur Sprache gebracht hat , daß die Brücke

ebenſo für das herrſchaftlliche Eiſenwerk , wie für die Ortsbe⸗

wohner ein Bedürfniß iſt . Es kann mit Recht daraus gefolgert
werden , daß die Herrſchaft als Beſitzerin ienes Werks ihren An⸗

theil an den Bau - u. Unterhaltungskoſten der Brücke nach Maß⸗

gabe des Gebrauchs derſelben u. der Abnutzung , welche dadurch

verurſacht wird , zu leiſten verpflichtet ſey , u. ich kann Ihnen

wenigſtens einsweilen ſoviel Beruhigung geben , daß nach Tullaẽs

Verſicherung dieſer Gegenſtand bereits bei dem Creisdirektorium
in Berathung ſteht und deſſen gutachtlicher Bericht darüber dahier

erwartet wird . Doch dis iſt Ihnen ohne Sweifel nicht unbekannt .

Ich glaube nun faſt , daß von Seiten der Gemeinde ſollte zuge⸗

wartet werden , bis eine Keſolution erfolgt , wenn ſie nicht ihre

bereits geſchehenen Vorſtellungen bei dem Clreis ] direktlorium ]

mit neuen Gründen zu unterſtützen weiß . Ich werde mich für die

Sache intereſſieren , ſo viel es meine Verhältniſſe geſtatten . Ohne

Sweifel werden auch andere Gemeinden in andern Gegenden ähn —

liche Vorſtellungen ſchon gemacht haben . Möchten ſie ſo zahl⸗

reich u. triftig ſeyn , daß eine Modifikation des Grundſatzes ,
unter welchem alle leiden , die wohlthätige Folge würde . Ob

u. ihre Kückſicht als die obgenannte auf dieſe einzelne Gemeinde

eine andere ſonſtigen Verhältniſſe werde zu bewirken ſeyn , muß
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ich der Zukunft leider für iezt noch mit geringer Hoffnung
anheimſtellen .

Ich bin mit aufrichtiger Hochachtung u. Liebe

Ihr ergebenſter
Hebel .

D. 7. Julli ] 1820 .

Umſchlag : Sr . BochEhrwürden

Herrn Diakonus Sonntag
in Schopfheim bei Lörrach .

Original : Hebelmuſeum in Schopfheim .

382 .

An Weſſenberg .
15.Jan . 1821 .

Ich ſpreche Ihnen , verehrteſter Herr und Freund , zuvörderſt
meinen recht herzlichen Dank aus für das ſchätzbare Geſchenk
aus , womit Ihr Wohlwollen mich abermal erfreut hat , für ein

Werklein ,8 das wie ſeine Vorgänger ſo reich an Erweckungen (5)
zu frommem Glauben , Sinnen u. Hoffen ausgeſtattet iſt . Gerne

möchte ich Ihnen mit dieſem Dank auch zugleich das ebenſo an —

ziehende u. gehaltreiche Mſpt über das h. Abendmal 198) wieder

zuſtellen können , das zwar am I15ten die Dekretur erhalten hat ,
nun aber noch den unvermeidlichen Weg ad aedes zur Reviſion
umwandelt . Doch erhalten Sie es in den erſten Tagen . Ich er⸗
laube mir zu bemerken , daß es ganz bei Ihnen ſteht , wenn Sie

ſonſt wollen , ähnliche Werke — mögen noch recht viele nach —
kommen — auf ganz kurzem Weg dem Creisdirektorium zur
Dekretur zu geben .

Noch weiß man nichts von der Suſammenberufung der Stände
als daß ſie bald geſchehen ſoll . Aber man weiß , was bald iſt .
Doch warſcheinlich im Februar oder Merz . Meine Hoffnung dazu
ſchließt den Wunſch in ſich ein , Sie bald wieder perſönlich zu
ſehen und Ihnen die Verehrung und Ciebe gegenwärtig aus⸗
drücken zu können , womit ich von ganzem Herzen bin

Dero aufrichtigſter Dr u. Freund
Hebel .

Carlsr . d. 15 . Jan . 1821 .

Original : Beidelberg , Univerſitätsbibliothek , a. a. . , Fol . 251 .
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